
Innenbrandbekämpfung Schweden 2012 

 

Am 29. und 30. Mai 2012 nahmen Bernhard Russi, Daniel Nikles und Roland Gfeller 

vom AfS am internationalen Einsatztraining zum Thema Innenbrandbekämpfung in 

der Feuerwehrschule Rosersberg bei Stockholm teil.  

Teilnehmer aus der Schweiz und Deutschland trainierten unter Leitung der 

schwedischen Kameraden von der Feuerwehrschule und der Berufsfeuerwehr 

Stockholm das Vorgehen im Innenangriff. Von der Strahlrohrtechnik bis zum 

absuchen mit Referenzraum, konnten viele Themen in unterschiedlichen 

Realbrandsituationen geübt und reflektiert werden.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Feuerwehrschule Rosersberg war bis vor ein paar Jahren noch unter staatlicher 

Führung. Seit der Privatisierung der Schule wird sie von drei ehemaligen Ausbildern 

der Schule geführt und betrieben. Die Anlagen in Rosersberg bieten viele 

Möglichkeiten unter realen Bedingungen zu trainieren. Als besonders wertvoll wurde 

der Austausch über die Landesgrenzen hinaus gewertet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vom 31. Mai bis 01. Juni 2012 wurde in Schweden unter Anleitung der Ausbilder des 

AfS die Vorgehensweise bei Atemschutznotfällen mit langen Rettungswegen geübt. 

In Rosersberg wurde dazu eine optimale Infrastruktur vorgefunden. In den Lektionen 

konnten Vorgehensweisen und Material bei Hitze und Rauch geschult respektive 

getestet werden. Auch konnten wir von den internationalen Teilnehmern profitieren 

und viele wertvolle Erfahrungen sammeln und austauschen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das AfS strebt an, jährlich ein internationales Einsatztraining in Zusammenarbeit mit 

ILFT (international life fire training) Deutschland in Skandinavien durchzuführen.  

 

Wir danken allen Beteiligten für die wertvolle Unterstützung.  


